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Die Weimarer Mehrheitsbilödung
Ein Regierungsblock vom Fentrum bis zur Mehrheits Sozialdemokratie Wer wird Präſident der National

verſammlung Die weiteren Kämpfe in Bremen

Der alte Mehrheitsblock
Kor der Entſcheidung über die zukünftige

Regierung
Weimar 5 Februar Eigene Drahtnachricht Heute

zielten alle Fraktionen Beſprechungen ab nachdem der größte

Teil der Abgeordneten in Weimar eingetroffen iſt Während
die meiſten Parteien Sitzungsräume vorbereitet hatten war
die Deutſche Volkspartei geſtern abend noch auf der Suche
nach einem Fraktionszimmer Jn den heutigen Beſprechungen
wird wie gemeldet wird wohl die Entſcheidung fallen wie
die zukünftige Reichsregierung ausſehen
wird Die Kombination eines Zuſammengehens der Mehr
heitsſozialiſten mit dem Zentrum und den Demokraten ge
winnt immer mehr an Wahrſcheinlichkeit obwohl namentlich
beiden Sozialdemokraten nochſtarke Wider
ſtände zu überwinden ſind Ueber die Perſonen mit
denen wichtige Reichsämter beſetzt werden ſollen ergeht man
ich noch immer in Vermutungen Für das Amt des Präſi
denten der Nationalverſammlung wird aus den Reihen der
Mehrheitsſozialiſten neben Löbe Breslau noch Wolf

Nach dem Eintreffen der deutſch
ſſterreichiſchen Delegierten ſind feierliche Kundgebungen für

den Anſchluß von Deutſch Oeſterreich an Deutſchland geplant
für den jetzt auch die rechtsſtehenden Elemente die vordem

dagegen waren gewonnen zu ſein ſcheinen Dieſe Kund
gebung wird vorausſichtlich in der Montagſitzung er
folgen in der auch Ebert ſeine große Rede halten wird

Eine Unterredung mit Koske
Die Mehrheitsbildung

Leipzig 5 Febr Eigene Zrartrarior Der Volks
zeauftragte Noske erilärte in einer Unterredung im
Weimarer Schloſſe Jn den ſozialdemokratiſchen Kreiſen liegt
der Wunſch vor eine Mehrheit zu bilden die ſich aus Mehr
heitsſozialiſten und Demolraten zuſammenſetzt wenngleich
auch hier große Schwierigkeiten zu überwinden ſein werden
Verſchiedentlich werde behauptet daß das Zentrum Neigung
verſpüre ſich einer ſolchen Mehrheit an uſchließen Die Nach
richt daß Leinert zum Präſidenten der Nationalverſamm
lung auserſehen wäre ſei unrichtig Jn erſter Linie
dürften Landsberg oder Hildenbrand für dieſen
Platz in Frage kommen Die Entſcheidung iſt aber noch
nicht gefällt

Kiederſächſiſcher Parteitag der demokratie
Einſpruch gegen das Staatenhaus

Hannover 5 Februar Eigene Drahtnachricht Der
Riederſächſiſche Parteitag der Deutſchen demokratiſchen
Partei dem die Abgeordneten zur Nationalverſanmlung
r von Richthofen Wilhelm Heile Berlin und Dr

öhmert Bremen beiwohnten hat zur Verfaſſungsfrage
nachſtehenden Antrag der Ortsgruppe Göttingen einſtimmig
ingenommen

Wir erheben Einſpruch gegen den Entwurf einer vor
läuſigen Verfaſſung welche rch die Beteiligung des
Staatenhauſes an der grundlegenden Geſetzgebung eine
Beſchränkung der Souveränität der deutſchen Rationalver
ſammlung zur Folge haben würde Der Vertretertag ſieht
darin Beſtrebungen partikulariſtiſcher und rückſchrittlicher
Kräfte und eine Gefährdung der demokratiſchen Errungen
ſchaften der neuen Zeit

Das Bremer Parkviertel im Sturm
genommen

Bisher 30 Tote und 100 Verwundete eingeliefert
Hamburg 5 Februar Eigene Drahtnachricht Geſtern

im 5 Uhr abends wurde in Bremen auch das Parkvpiertel im
Sturm genommen und Harauf der Bahnhof beſetzt Der Kampf um
die Kaiſerbrücke ging aber noch ſtundenlang weiter Die Arbeiter
hatten ſich in der Sparkaſſe die am Brühl gegenüber der Kaiſer
brücke liegt ſeſtgeſetzt und beſtrichen von dort aus die Brücke Das
Maſchinengewehr und Artilleriefeuer dauerte noch bis 8 Uhr
ahends Erſt um 8 Uhr gaben die Arbeiter ihre Stellungen an
der Kaiſerbrücke und in der Sparkaſſe auf und zogen ſich in der
Richtung auf die Hafenſtraße zurück Die Verluſte ſfindſehr
ars Bisher war en in den gerſchtedenen Krankenhäulers 30

Tote und 100 Verwundete eingeliefert Das Kampffeld wird nach
weiteren Opfern abgeſucht Die genannten Zahlen werden ſich noch
bedeutend erhöhen

Eine neue proviſoriſche Regierung in
Bremen

Bremen 4 Februar Boesmanns Telegraphen Bureau
meldet weiter Nach einer Waffenſtillſtandspauſe von etwa
1 Stunden lebte der Kampf gegen 5 Uhr wieder auf
Schwerer Kanonendonner ſetzte von neuem ein und
unausgeſetztes Maſchinengewehrfeuer kün
digte die Fortdauer der Straßenkämpfe an Jnzwiſchen ent
faltete das Rote Kreuz eine rege Tätigkeit Um 6 Uhr er
reichten als erſte von den Regierungstruppen das Bremer
Freiwilligenkorps unter lautem Jubel den Marktplatz und
nahm vom Rathauſe Beſitz Dann erfolgte der
Einzug der Geſchütze Maſchinengewehre und Panzerwagen
die auf dem Marktplatze auffuhren Kurz darauf wurde ein
Aufruf einer neuen proviſoriſchen Regierung der von fünf
Mitgliedern der Mehrheitsparteien unterzeichnet
war verbreitet Es heißt in ihm u a

Getragen von dem Willen des Volkes erklärt im
Auftrage der Reichsregierung die von ihr eingeſetzte provi
ſoriſche Regierung den Rat der Volksbeauftragten und den
Vollzugsrat für abgefetzt die Volkskommiſſariate und
den Arbeiterrat für aufgehoben Die proviſoriſche
Regierung wird unverzüglich nach demokratiſchen Grund
r eine verſaſfunggebende Bremiſche

ationalverſammlunmg einberufen Dieſe allein
wird über BVremens Zukunft entſcheiden ſie wird eine
Regierung die die Volſſtreckerin des Vollswillens iſt ein
ſetzen und die Verwaltung neu ordnen Freiheit der
Preſſe Freiheit der Perſonen Sicherheit des Eigentums
werden gewöhrleiſtet Ungehemmt ſoll Bremens Wirt
ſchaftsleben ſich wieder entfalten lönnen

Sturmanzeichen in Leipzig
Werden alle revolntionären Hochburgen

bezwungen
Leipzig 5 Februar Eigene Drahtnachricht Jm Hin

blick auf das energiſche Vorgehen der Regierung in Bremen wirſt
die radikale Leipz Volksztg die Frage auf ob die Arbeiterſchaft
auch die Niederwerfung der anderen revolutionären Hochburgen

gemeint ſind außer Düſſeldorf und Braunſchweig vor
allem Leipzig und Halle ruhig mit anſehen wolle Dieſe
Ausführungen gewinnen einigermaßen an Bedeutung im Zu
ſammenhang mit dem öffentlichen Geheimnis daß die hieſigen
radikalen Elemente ſyſtematiſch bewaffnet werden Gleichfalls
ſieht man hier den nächſten Tagen mit Spannung entgegen Das
politiſche Barometer deutet auch hier auf Sturm Für Mittwoch
mittag planen die hieſigen Arbeitsloſen eine Demonſtration auf
dem Auguſtusplatz und vor dem Rathauſe die zwar zunächſt wirt
ſchaftlichen Hintergrund haben bei denen aber auch politiſche Mo
mente mitjſpielen

Deutſche Reeder fahren nach Spaa
Die Angelegenheit der deutſchen Handelsſchiffe

Berlin s Februar Eigene Drahtnachricht Wie wir
hören geht eine Abordnung von deutſchen Reedern nach Spa ab
um daſelbſt in der Angelegenheit der deutſchen Handelsſchiffe mit
den Ententevertretern zu verhandeln Jnsgeſamt haben 11 Herren
aus den Hanfaſtädten dieſe Aufgabe übernommen Sie werden be
gleitet von Vertretern des Auswärtigen Amtes des Reichswirt
ſchaftsamtes und des Reichsmarineamtes Außerdem befindet ſich
e eine größere Anzahl Kanzleiperſonal in Begleitung der Ab
ordnung

BeamtenGeneralſtreik in Düſſeldorf

Der Vollzugsausſchußſchweigt ſich aus
Düſſeldorf 5 Februar r Der Vollzugsausſchuß des Arbeiterrates hat auf die ihm am geſtrigen Tage üher

reichten Forderungen der Düſſeldorfer Vereinigungen bis heute vor
mittag 10 Uhr keine Antwort erteilt Demgemäß ſetzt heute mittag
12 Uhr der eralſtreik ein wenn nicht in letzter Stunde noch eine
Einlenkung erfolgt Neben Eiſenbahn Fernſprechamt Tele
graphenamt Stadtverwaltung Provinzialverwaltung und Reichs
und Staatsbehörden werden viele private Betriebe ſtillſtehen
Düſſeldorf wird von dieſem Zeitpunkte ab von der Welt vollkommen
abgeſchloſſen ſein und in ſeinem Jnneren eine ſchwere Kriſe ver
bunden mit großen Entbehrungen durchmachen

kZD

Bolſchewiſtiſche Regierung in der Ukraine
Be rlin 5 Februar iv Tel Nach einem Fu ausMoskau hat i r er u r von i re eroberten Teilen der Ukraine alsbald eine proviſoriſche beiſqhe

wiſtiſche Räteregierung t Vorſitzender iſt Rakowski der
ſchen bolſchewiſtehemalige Führer der ruſſi n Friedensdelesh r der r chen Friedensdelegation

Die deutſche Kationalverſammlung
unö die deutſche demokratiſche Partei

Von
C Delius Mitglied der deutſchen Nationalverſammlung

Die am 6 Februar in Weimar zuſammentretende deutſche
Nationalverſammlung wird das wichtigſte Parlament ſein in
dem je deutſche Geſchichte gemacht worden iſt Jetzt ſoll ſich
zeigen ob die Nationalrerſammlung in der Lage iſt ſichere
Grundlagen zum Wiederaufbau unſeres zuſammengebrochenen
Staates zu ſchaffen

Zunächſt gilt es die Verfaſſungsfragen zu löſen
An Stelle der vom Bismarckſchen Geiſte getragenen Reichsver
faſſung die dem neuen Zeitgeiſte längſt nicht mehr entſprach
und demokratiſchem Empfinden nie völlig Rechnung trug ſoll
eine Einrichtung zuſtande kommen die auf abſehbare Zeit dem
deutſchen Volke genügen wird Möge ſie den Geiſt der Ver
faſſung aus dem Jahre 1848 atmen der der alten Zerriſſenheit
ein Ende machen und wirklich freiheitliche Verhältniſſe ſchaffen
wollte Jetzt gilt es dem drohenden Zerfall des Reiches zu
ſteuern und den Einheitsgedanken feſter zu verankern Die

deutſchen Demokraten wünſchen in allererſter Linie den Ein
heitsſtaat Daß er aber durchzuführen iſt kann wohl kaum
angenommen werden Läßt ſich dieſes Jdeal der Traum unſerer
Väter nicht verwirklichen ſo muß doch Deutſchöſterreich
uns angegliedert werden Engherzigem Partikula
rismus der auf Koſten des Reiches überlebte Staatsgebilde er

halten oder durch Angliederung preußiſcher Gebietsteile erſt
wieder lebensfähig geſtalten will kann die demokratiſche Partei
keine Unterſtützung leihen Mit Eifer wird die Partei alles zu
befürworten haben was zur Stärkung des Reichsgedankens
notwendig iſt ſo zum Beiſpiel die Uebertragung aller

Verkehrseinrichtungen auf das Reich
Haupterfordernis für den Wiederaufbau des Reiches iſt

die Schaffung von Ruhe und Ordnung im Jnnern Hier hat
die gegenwärtige Regierung manches verſäumt Jhre übergroße
Langmut den Radauelementen gegenüber mußte die Herr
ſchaft der Straße begünſtigen Die Putſche von
Berlin finden jetzt in verſchiedenen anderen Städten ihre Fort
ſetzung Bei früherem energiſchen Auftreten ſeitens der Re
gierung wäre es nicht dahin gekommen Jetzt muß dafür ge
ſorgt werden daß der Gewattherrſchaft ein Ende bereitet und
der wahren Demokratie die Wege geebnet werden Was jetzt
in Bremen geſchieht und anſcheinend von den Spartakiſten und
ihnen naheſtehenden Unabhängigen auch anderswo wieder be
obſichtigt wird iſt alls andere denn wahre Volksfreiheit Die
Demokratie wird ſich dafür einzuſetzen haben daß der Klaſſen
ſtaat nicht wieder aufleben darf auch nicht durch einſeitige
Machtgelüſte von links Deshalb kann das Bevormun
dungsrecht der A und Räte künftig nicht
mehr geduldet werden Nachdem das Volk durch die
Nationalverſammlungswahlen geſprochen hat haben ſich auch
die Herren Räte mit dem neuen Zuſtande abzufinden und ihre
von vielen Bevölkerungskreiſen nicht gerade als erſprießlich be
fundene Tätigkeit ein zuſtellen Für ſolche Gebilde mit ihren
ſelbſtangemaßten oft überſpannten Machtbefugniſſen iſt im neu
geordneten Staate kein Platz mehc Freilich die Frage bleibt
aufzuwerfen ob es nicht zu neuen Unruhen deshalb kommen
wird Einige und Räte haben bereits mit gewaltſamem
Widerſtande gedroht Aver die Gefahr wird um ſo geringer
ſein je mehr die Nationalverſammlung zeigt daß es bei ihr
kein Zurück geben kann

Dabei muß ſich die Nationalverſammlung auf eine gewiſſe
bewaffnete Macht ſtützen können Was jetzt davon augenblick
lich vorhanden iſt verdient dieſen Namen kaum Ein Heer
urd wenn es noch ſo klein iſt was auf unbedingter Manneszucht
beruht wird zu ſchaffen ſein Es hat die Grundlage für das
allgemeine Volksheer abzugeben

Den unhaltbaren Zuſtänden auf wirtſchaft
lichem Gebiete wird vie Nationalverſammlung zu ſteuern
haben Was jetzt auf dem Arbeitsmarkte ſich abſpielt
kann nicht weiter zugelaſſen werden Hier iſt namentlich dem
größten Teile der Arbeiterſchaft zu zeigen wie wenig Wirklich
keitsſinn ſie beſitzt wenn ſie glaubt daß dieſe Lohnpolitit Aus
ſicht haben könnke auch nur noch längere Zeit fortgeſetzt zu
werden Die überſparnten Lohnforderungen die ſich guch mit
der allgemeiner Teuerung häufig nicht mehr in Einklang bringen laſſen und die hervorgerufenen wilden Streiks Müſſen unſer

n wirtſchaftſich vernichten Jetzt wo nur verſtärkte
Arbeit uns vor dem Untergange retten und jeder Arm ſo über
aus nötig gebrésucht wird kann nicht geduldat werden daß



e

glieder der Fraktion der Nationalverſammlung zu der Beratung

Darüber wird die Fraktion zur ge en Zeit beſonderskhina neben eng gett e

ind ſich aus öffenilichen Mitteln hohe Erwerbslo
iaſſen Hier trägt die Regierung wiederum einen

der Schuld Jetzt möge ſie mit der Nationalver
ung wirkſame Abhilfsmittel ſchnellſtens ausfindig machen

e
or ich unte n u e Beunſere Volksernährung ſchwer beein

der Deutſchen demokratiſchen ParteiDiefe legen
die dringende
gedanken einer ſehr ſorgfälligen Prüfung zu unterzichen
Jedenfalls wird ſie nur dann ſolchen Plänen nähertreten könren
wenn ſich ihr die Gewißheit bietet daß damit wirklich ein
greifbarer Nutzen für die Seſamtheit entſteht Der Glaube
weiter Kreiſe daß die Sozialiſierung der Betriebe nur zu dem
Zwecke unternommen werden muß um höhere Löhne zu ſchaf
fen muß endlich zerſtört werden

Die Deutſche demokratiſche Partei wird auch mit Nachdruck
zu vertreten haben daß ſoweit es irgend angängig iſt mit der
Zwangs wirtſchaft aufgeräumt wird Die Vorſchläge
der Sozialiſierungstommiſſion ſind zu ſtark ſozialiſtiſch gefärbt
urd widerſprechen ſo ſehr allen Anſichten praktiſcher Männer
von Handel und Induſtrie und der rauhen Wirklichkeit Es muß
olles getan werden um die nötigen Rohſtoffe und Nahrungs
mittel ſelbſtverſtändlich unter genügender Berückſichtigung
enſerer Geldverhältniſſe heranzuſchafſen Das kann aber
der Handel der an beſtimmte Jnſtruktionen vorläufig noch ge
bunden ſein muß viel beſſer tun als die durch und durch
bureaufratiſchen Kriogsgeſellſchaften Jedenfalls wird die große
Maſſe der Bevölkerung aufatmen wenn hier erſt wieder der
Zwang gebrochen werden kann Für manche Gebiete wird ſchon
jetzt eine Erleichterung eintreten können

In ſteuerlicher Beziehung iſt es Aufgabe der Demokraten
zu verſuchen daß wirklich eine gerechte Belaſtung erreicht wird
Die Kriegsgewinne und auch die Revolutionsgewnne wer
den ſcharf zu erfaſſen ſein Die Partei muß hier zeigen daß
es ihr nicht in den Sinn kommen kann eine kapitaliſtiſche Po
litik zu treiben die ihr ſehr zu unrecht von ihren Gegnern
immer unterſtellt iſt

Jm übrigen wird man die Steuervorlagen abzuwarten
haben bevor die Steuerfragen eingehend zu erörtern ſind

Bei Behandlung des Friedensvertrages werden die Par
teien wenig ändern können Der Frieden wird allem Anſchein
nach dem deutſchen Volke von der Entente diktiert werden
Immerhin beſteht kein Zweifel daß die Deutſche demokratiſche
Partei gegenüber Vergewaltigungen ſei es durch eine erzwun
gene Abtretung rein deutſcher Gebietsteile oder durch uner
trägliche finanzielle und wirtſchaftliche Bedingungen die man
uns auferlegt es nicht an Widerſtand wird fehlen laſſen

Außer den erörterten Fragen hat die Nationalverſamm
lung noch eine Reihe anderer wichtiger Gegenſtände zu beraten
die ebenfalls von tiefeinſchneidender Bedeutung für unſer Volk
ſein werden Man braucht hier nur an eine Anzahl ſozial
politiſcher Fragen zu denken Jedenfalls wird die Partei durch
ihre Abgeordneten beſtrebt ſein bei den Arbeiten der deutſchen
Nationalverſammlung nicht irgendwelche Sonderintereſſen zu
vertreten ſondern nur dem Geſamtwohl zu dienen und damit das

terſtützun

Verpflichtung auf alle Sozialifierungs

Vertrauen der Wähler zu rechtfertigen

Der Auftakt in Weimar
Einen feierlichen Auftakt für die Nationalverſammlung

wird der Gottesdienſt in der durch Herders Predigertätigkeit
e Stadtkirche in Weimar hilden der für die evangeli

chen Mitglieder der Nationalverſammlung beſtimmt iſt Gleich
zeitig wird auch in der katholiſchen Kirche ein Hochamt für die
Mitalicder der Zentrumsfraktion ſtattfinden Ein Geläute
ſämtlicher Glocken Weimars wird dann um 1 Uhr mittags
den Beginn der denkwürdigen Tagung anzeigen Natürlich wird
das jetzige Leben und Treiben in Weimar in ſeinem ganzen
Umfange von amerikaniſchen engliſchen und deutſchen Film
operateuren für die Nachwelt feſtgehalten und 42 amerikaniſche
Journaliſten trafen Dienstag außerdem noch hier cin um den
Leuten überm großen Teich von den kommenden Tagen zu be
richten Selbſtverſtändlich erfreuen ſie ſich wie das in Deutſch
land nun einmal ſo üblich iſt im Gegenſatz zu den deutſchen
Berufskollegen des denkbar größten Entgegenkommens aller Be
teiligten und es iſt in dieſem Augenblick die größte Sorge der
Maßgebenden daß ſich in dem für ſie reſervierten natürlich
erſtklaſſigen Hotel nur eine einzige Vadegelegenheit beſindet

Tagung derdeutſchen demokratiſchen Partei

Erfurt 4 Februar Der Hauptvorſtand der Deutſchen
demokratiſchen Partei und die demokratiſche Fraktion der Na
tionalverſammlung hielt heute im Saale des Hauſes Koſſen
zaſchon eine wichtige Veratung ab Es handelte ſich um eine
vorbereitende Stellungnahme zu den bevorſtehenden großen
politiſchen Ereigniſſen die die am 6 Frbruar zuſammentretende
Nationalverſainmlung Zweiſellos bringen wird Neben dem
zollzähligen Hauptvorſtand der Partei hatten ſich faſt alle Mit

eingefunden Darunter befand ſich eine ſtattliche Reihe be
kannter Staatsmänner Politiker und Parlamentarier deren
Namen dem deutſchen Volke ſchon lange geläufig ſind Es waren
u a anweſend der ehemalige Vizekanzler Payer Slaats
ſekretär Dr Preuß der cehemalige Stocatsſekretär des
Reichskolonialamts Dr Bernhard Dernburg die bekannten
Mitglieder der ehemaligen fortſchrittlichen Fraktion Pach
icke Dr Haas Blunck Dr Waldſtein und DrSererſ en Hamburg der mcklenburgiſche Miniſter Dr

Sipkovich von den vier Thüringer demokratiſchen Abge
zrdneten waren zugegen Dr Vershofen Dr Gertrud
Bäumer und Juſtizrat Dr Ludewig

Die Ausſprache währte von vormittags 11 Uhr mit einer
kurzen Mittagspauſe bis in die ſpäten Nachmittagsſtunden
Sehr gründlich wurde über die Stellung der Fraktion zur
künftigen Rei P debattiert

m weiteren Verlauf der Tagung gab Dr Preuß ein der Hamburger Arbeiter und Soldatenrat die BeſchlagReferat über ſeinen vielerwähnten gsentwurf An nahme ſänilicher Lebensmittellager v
den mit großem Jnlereſſe aufgenommenen Vortrag ſchoß ſich burg angekündigt und auch tatſächlich im Freihafen ſolche

eine nicht minder anr Ausſprache in der u a Du Dern Lager geſperrt hat Er hält es für richtig kie hieſigen
burg das Wort ergriff Die Anſichten der Redner drihten Waren nd Lebensmittellager gegen die Reichs

im weſentlichen daxum ob das auf oder regierung als Pfand in die Hand zu be
partifulariſtiſcher Grundlage zu err ſei roß kommenthüringer Frage wurde vorerſt hvur nebenbei iſt Da hier politiſcher Jrrwahn gegen ſich und die Geſamt

Samnbuegwehlaunvermeid lich ſein denn

die Gefahr des Bolſchewismus

Verteidiger der deutſchen MehrheitsSozialdemokratie die Reſolution der deutſchen Sozialiſten
vBern 4 Februar Heute vormittag wurde die i

nale iſten tgeſetztnene h r Oeſterreich eingetroffen ſeien
daß heute inss 40 Länder 88 Delegierten vertreten

Der bayeyriſche Miniſterpräſident

Eisner
wünſcht daß aus der erſten Zuſammenkunft der Jnternationale

immte Thomas zu daß völlige Klarheit und Wahrheit zwiſchen
n Genoſſen untereinander herrſchen müſſe Eisner verbreitete

daß dieſe Revolut on die Maſſen aufs tiefſte umgewandelt
ha Er polemiſierte ferner in längeren Ausführungen gegen

s

Am Schuſſe ser heutigen Vormittagsſitzung erklärte der
Vorſitzende Brounting es ſei wünſchenswert wenn die Aus

werde die ſicher eine Reihe von Mißverſtändniſſen beſe tige Es
ſei zu hoffen daß die verſammelten Vertreter der Sozialdemokratie

Brüder Vern verlaſſen würden
Kautsk t

gab demſelden Wunſche Ausdruck und hoffte daß Cuch die deutſche
Sozialdemokratie ſich wieder vereinigen werde Er erklärte ferner

Deutſchland das keine Rohſtoffe und keine
Lebensmittel beſitze

Gegenrevolution preisgegeben ſei Er ſpruch die Hoffnung aus
daß der Verner Kongreß auch auf die Friedenskonferenz einwtr

Hauptaufgabe der Jnternationale Darauf ſprach als erſter der
engliſche Delegierte Stnuart Bumminsg

Bumming erklärte die engliſchen Delegierten hielten den Zeit
punkt nicht für geeignet die Schuld frage zu erörtern Eine

Kongreſſes nämlich den Wiederaufbau der Jnternationale Die
engliſchen Delegierten richten deshalb an Thomas den Appell den

wondeln Das Ziel der Konferenz beſtehe mit darin
den Gang der gegenwärtigen Verhandlungen
wo der Völkerhund vorbereitet wäre Wird dies Ziel in Bern

en
gleichzeitig auch den deutſchen Mehrheitsſozial ſten

Sodann wies Grumbach darauf hin daß nach ſeiner An
lage zum Wiederaufban der Jnerna tionale anſehen Der Redner
verurteitte ſcharf die auf dem P riſer Kongreß zu Tage getretene

jeder Deutſchland aufgezwungene Frieden
der der Revolution nicht Rechnung trage

zerſtückele
ein nichtiger Fetzen Papier ſein

Paris zu erleichtern ſollten die Mehrhe tsſozialiſten eine ent
ſcheidende Erklärung zur Schuldfrage abgeben

wationale Verteidigung eingetreten ſeien und

die Freiheit ihrer Länder hätten wahren
igen die gegen die Vergewaltigung Belgiens gegen den UVBoot
Krieg und gegen den Frieden von Vrceſt Litowſt nicht proteſtiert

Schuldigkeit getan habe Longuet verwarf des weiteren eine Kri
tik des Volſchewismus hinter der Millionen von Proletariern ſtän

Huysman teilte mit daß deutſche Mehrheits Sozialdemokratie

eine ehrliche und offene Erklärung an

der Anfang eines Völkerhundes hervorgehen möchte Eisner

über den Charakter der deutſchen Revolution und Fellte

die Darlegungen von Wel

ſprache über die Verantwortlichkeit heute noch beendet

nicht als Feinde ſondern als internationale wiedervereinigte

gah demſelben Wunſche Ausdruck und hoffte daß auch die

daß

in erſter Linie der Gefahr des Bolſchewismus und der

ken könne Für den Frieden des Soz alismus zu kämpfen ſei die

deſſen Ausführungen verſchiedentlich lebhaften Veifall fanden

Fortſetzung dieſes Streites geſayrde die eigentlich Aufgabe des

Krieg der Regierungen nicht in einen Krieg der Völker zu ver

in Paris zubeeinfluſſen

nationale Arbkitergeſetzgebung Der Appell an Thomas gelte

ſicht alle Franzoſen die Reden Eisners und Kautskys als Grund

imperialiſt ſche Tendenz und erklärte unter Veifall daß

das linke Rheinufer annektiere und Deutſchland

werde Um aber die Aufgabe der Verner Konferenz gegenüber

Longuet erklärte daß die Sozialiſten aller Länder für die

len Er will die deutſchen Mehrheitsſozialiſten nicht entſchul

hätten Ueberall habe es eine Mehrheit gegeben die nicht ihre

den ohne daß er den Volſchewismus verteidigen könne

Gavronsky ruſſiſcher Sozialrevolutionär hetont daß die
inter der Millionen von

Wählern ſtänden nicht einfach ausgeſtoßen werden könne Was
Deutſchland gefehlt habe habe es

durch ſeine Revolutionunddurchſeine Leider
geſfühnt

Die Ententegenoſſen müßten Deutſchland von der großen Gefah
des Volſchewismus reten

Adler Ocſterreich der von minutenlangem ſtürmiſchem Vei
fall empfangen wird ſteht der Konferenz ſympathiſch 77
weil zur Wiederauffriſchung der Jnternalionale viel Arbeit und
Selbſtkritik auf allen Seiten nötig wäre Ocſterreich den Deutſch
land Unterſtützung gewährt habe ſei zwar
ſchuldig ander Entzündung des Weltkrieges

es bewußt vorbereitet habe Mitſchuldig ſeien aber auch die
anderen Jmperialiſten beſonders Rußland Adler verwirft jede
Reſolution die dem Volſchewismus verurteile ohne daß dieſer ſich
verteidigen könne

Unter allgemeiner Aufmerkſamkeit führt ſodann Troelſta
aus er hoffe daß die deutſche e äee durchin moraliſcher und geiſtige
e die Bande wieder herſtellen werde die zwiſchen den So

zialiſten Deutſchlands und denen anderer Länder beſtanden hätten
Er ſei kein Anhänger des BVolſchewismus Hauptſache ſei die Frage
einer J Aktion Man müßte ſich fragen welchen Ein
fluß die Konferenz in Vern auf die Pariſer Verhandlungen haber
werde nicht nur in bezug auf Deutſchland ſondern auch auf ander
Länder Man müßte ſich heute über

eine gemeinſame Aktion
klar werden um das ſozialiſtiſche Programm gegen etwaige
Beſchlüſſe in Paris durchzudrücken Zu einer ſolcher
Aktion ſollten ſich heute alle verpflichten Er hoffe daß in dieſer
Richtung ein Schritt vorwärts getan wird Die Ausführungen des
Redners fanden beſonders auch bei den Vertretern der ſranzöſiſchen
Mehrheitsſozialdemokratie ſtarken Beifall

Am Schluſſe der Sitzung ließen die deutſchen Mi hrheitsſozia
liſten cine Reſolution überreichen in der die ſozialdemokratiſche
Partei Deutſchlands ſich zu der Auffaſſung bekennt daß der Velt
krieg im allgemeinen eine Folge der imperialiſtiſchen
Politik des vergangenen Jahrzehnts ſei Diejenigen Vorgäng ſeien feſtzuſtellen die unmittelbar das vérjährige
Völkermorden verurſacht haben Dieſe ſind in erſter Linie das
öſterreichiſche Ultimatum an Serbien die allgemeine ruſſiſche Mo
bilmachung und die hicrauf erfolgte Kriegserklärung Deutſchlands
an Rußland und Frankreich Wir lehnen jede Verantwortung für
den Ausbruch und die Führung des Krieges ab Damit die Ver
antwortung feſtgeſtellt werde fordert die ſozialdemokratiſche Partei
Deutſchlands

die reſt loſe Aufklärung
dieſer Vorgänge Sie erwartet aber auch von den Parteigenoſſer
aller übrigen kriegführenden Länder daß ſie von ihren Regierungen
das gleiche Vorgehen verlangen Die deutſche Sozialdemokratie iſt
während des ganzen Krieges für einen Frieden der Verſtändigung
und der Verſöhnung der Völker eingetreten und werde deshalb von
den alldeutſchen Kriegshetzern und den Annexioniſten auf das
ſchärſſte angegriſfen Die Delegation der deutſchen ſozialdemokra
tiſchen Partei betont vaß der Einmarſch der deutſchen Truppen in
Belgien einen Völkerrechtsbruch darſtellt Sie wiederholt die von
der ſozialiſtiſchen Regierung Deutſchlands abgegebene Erklärung
daß ſie ſich in bezug auf die Wiederherſtellung Belgiens

auf den Boden der Wilſonſchen Forderungen
ſtellt Die deutſche Sozialdemokratie wird mit allen Mitteln jene
Maßnahmen fordern die in der zu gründenden Geſellſchaft vor
allen den kleinen Nationen die volle Unabhängigkeit und Sicher
heit gewährleiſten ſoll Die junge deutſche Republik hat keinerlei
Grund auch nur irgend jemand zu ſchonen wenn die Schuld an der
Entfeſſelung des Völkermordens feſtgeſtellt werden kann und wird
ihren ganzen Einfluß aufbieten damit die Verantwortlichen voll
zur Beratung gezogen werden

Auf Vorſching von Branting wird dieſe Reſolution zuſammen
mit der Reſolution Thomas die Frage der Verantwortlichkeit mit

n der Mithilfe verbunden einer Kommiſſion über
geben

Die DeutſchGöhmen an die deutſche
Nationalverſammlung

Wien 3 Febr Die Deutſch Böhmiſche Landes
verſammlung beſchloß einſtimmig unter Hei rufen ge
mäß einem von ſämmtlichen Partelen geſtellten Antrage
an die deutſche Nationalverſammlung folgendes Vegrüßungstelegramm nach Weimar zu richten

Die durch die Gewaltt tigkeiten der Tſchechen aus ihrer
Heimat vertriekene und daher in Wien tagende Deutſch
Böhmiſche Landesverſommlung entbietet der neugewählten
deutſchen Nationalverſammlung in Weimar ihren innigen
u Baſtticen Gruß und gibt ihrer freudigen Genugtuung
arüber Ausdruck daß das deutſche Volk in der Zeit der

größten Vedrängnis die Kraft und die Energie gefunden
hat ſich eine legitime geſetzgebende Ver
tretung auf wahrhaft demokratiſcherGrundl age zu ſchaffen Die heißeſten Wünſche der
Deutſch Vöhmiſchen Landesverſammiung begleiten ſie bei
ihrem Werke dem Aufbau der nationalen und wir ſſchaft
lichen Zukunft unſeres großen gemeinſamen Vater
lan des Die Deutſch VBöhmiſche Landesverſammlung hofft
voll freudiger Zuverſicht daß in naher Zeit das Volk Deutſch
Oeſterreichs insbeſondere Deutſch Röhmens mit ſeinen
Brüdern im Reiche im großen einheitlichenNationalſtaate vereinigt wird und bald ſeine
Vertreter in der Nationalvperſammlung Deutſchlands an der
poitiſchen und wirtſchaf lichen Entwickelung des gemein
famen deutſchen Vaterlandes wertkätig mitarbeiten werden

Die Lage in Hamburg
Hamburg 4 Febr Bei der Konferenz der Soldatenräte

der Korpebezirkle machte der Vertreter Hamburgs
die Mitteilung daß das 9 Armeekorps mobiliſiert

und zuſammen mit den Hamburger Arbeitern zum Ent
atz Bremens marſchieren würde Es iſt aber kaum an

Dhmen daß dies Truppenaufgebot ſehr beträchtlich ſein
wird
Viel bedenllicher iſt daß wie die Voſſ Ztg meldet

Reichsexekutive auch a in 3 e sflotte an der

wird ſich hüten Dr Laufenberg und Genoſſen Lebensmittel
zu licfern damit ſie ihren ſpartakiſtiſchen Kuhhandel mit der
Reichsleitung treiben können

Es wird wieder aufgeräumt
Von ſeiten der Reichsregierung werden neue

Truppenverbände konzentriert die für Jwangs
maßnahmen der Reichsregierung gegenüber Landes
und Stadtvertretungen Anwendung finden ſollen
die ſich weigern den bei den Wahlen bekund ten Mehr
heitswillen in der Zuſammenſetzung der Regierungen
bezw der Stadtverwaltungen zur Geltung zu bringen Die
Herrſchaft von Spartaküsanhängern in einigen Reichs
gebieten wird nur noch ſehr kurze Zeit währen

Ausſchreitungen im Ruhrrevier
Efſſen 4 Februar Die Verhältniſſe im Ruhrrevier ſpitzer

ſich immer mehr ju Die Streikbewegung unter den Verg
leuten nimmt kein Ende und gewinnt immer radikaleren
Charakter Auf den Schächten der Zeche Zollverein dauert
der Streik noch an dagegen ſind die Belegſchaften der Gelſen
kirchener Zechen Nheinelbe und Alma nachdem es dort ver
ſchiedentlich zu erheblichen Ausſchreit ungen gekommen
war heute früh wieder eingefahren Jn Oberhauſen führte
ein Streik auf der Zeche Konkordia zu Plünderungen derund Menagen Jnfolgedeſſen hat ſich dort der

und Rat gezwungen geſehen den Belagerungs
zuſt and über die Stadt zu verhängen Aehnliche Vorgänge wie
in Gelſenkirchen und Oberhaufen ſpielten ſich auf einer
anderen Reihe von Jechen ab ſo auf einigen Schächten der Har
pener Vergbaugeſellſchaft auf der Zeche Mont Cenis wa der
Generaldirektor verhaftet wurde und auf der Jeche
Jckern wo die ganze Beamtenſchaft die tätlich angegriffen
und mit Erſchiehen bedroht wurde ihre Tätigkeit ein
ſtellte ſo daß die Zeche ſtilliegt Wenn derartige Vorgänge auf den
meiſten Zechen auch nach einigen u wieder beigelegt werden
ſo wiederholen ſie ſich doch immer wieder und verhindern mehr und

der regelmäßigen Betrieb Es zeigt ſich jedenfalls daß die
Arbeit der von den Arbeiter und Soldatenräten eingeſetzten So
zialiſterungskommiſſion die Unruhe unter den Bergleuten durchaus
nicht beſeitigt ſondern im Gegenteil noch vermehrt hat

Deutſchlands Lebensmittelverſorgung
Berlin 3 Febr Sitzungsbericht der Waffenſtillſtandkommiſſion in Spa vom 2 Februar 1919 Der erlrnp ehe

die u Kommiſſion von ſeinem Beſchluſſe in Kenntnis,
uam G ar in Spa über die Mitwirkung der deutſchen

Weltſchiffahrtsgemeinſchaft und über

eutlchlands Verſorgung mit Lebens

mit Jn
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lu iden oben erwähnten Fragen ergeben Dieu Kiegiervng werde gebeten zu dieſen beiden Sitzungen
eſondere Vertreter zu entſenden Sie werde gleich
eitig z nie welche Mengen von Holz chemiſchen
r ſſen und Kohlenteer Deutſchland zum Auesgleiche der
leeren Lebensmittel ausführen könne

r Vertreter der deutſchen Regierung in Spa legte in
einer Note die 23edingungen dar unter denen die alliierten
ebensmitteltransporke für Polen von Danzig aus durch
eführt werden können Die Note verlangt Bezahlung der
ransportkoſten Freigabe des deutſchen Küſtenverkehrs fürden Kohlentrausport und die gleichzeitige Lieferung

pon Lebensmitteln an Deutſchland Außer
dem fordert ſie die Anrechnung des für die polniſche Lebens
mittelverſorgung zur Verfügung zu ſtellenden deutſchen
Eiſenbahnmaterials auf diejenigen Lokomotiven und Eiſen
hahnwagen welche der Entente auszuliefern ſind

Deutſches Reich
Beamtenverſammlung

Görlitz 4 Februar In dem großen volkbeſetzten Saale
der Stadthalle er auf wiederholtes Erſuchen Abg Delius
Halle über die Stellung der Beamten im neuen Staate Nach
den Berichten der Zeitungen fanden die noch Form und Inhalt
ausgezeichneten Ausführungen langanhal enden Beifall In der
Ausſprache betonte der 2 Bürgermeiſter von Görlitz daß er
die von tiefer Sachkenntnis getragenen Ausführungen mit
hohem Jntereſſe gehört habe

Ausbleiben landwirtſchaſtlicher Maſchinen aus dem Felde
Wie wir von unterrichteter Seite erfahren iſt infolge

der ſcharfen Waffenſtillſtandsbedingungen und der dadurch
verurſachten überſtürzten Demobiliſierung nur eine ganz

geringe Anzahl Lokomobilen und Dreſchmaſchinen
zurückgekommen

iand wirtſchaftliche Maſchinen aus
nach nicht erfüllt

Urteile in Spartakusprozeſſe
Berlin 4 Februar

gegen die Teilnehmer an den Spartakuswirren wurden ein 17
ähriger Schüler freigeſprochen und ein angeblicher Journaliſt
wegen Aufruhrs in Verbindung mit ſchwerem Hausfriedens
bruch zu neun Monaten Gefängnis verurteilt Der
Student der Rechte und Nationalökonomie Hermann Appelt

dem Felde hat ſich dem

der zur Spartakusbeſatzung des Hauſes Moſſe gehört hatte
wurde zu einem Jahr Gefängnis verurteilt Der Hei
zer Friedrich Böttger der gleichfalls zu dieſer Beſatzung gehört und den Verkehr mit dem Vorwärts und Ullſteingebäude

vermittelt hatte erhielt neun Monate Gefängnis Die
Brüder Felix und Alfred Frick die beide ruſſiſche Staotsange
hörige ſind und ſich in der Spartakuswoche in die Eichhorn
garde im Polizeipräſidium aufnehmen ließen bekamen drei
J NRonate bezw ſechs Wochen Gefängnis

Provinzial Nachrichten
X Burgliebenau 4 Februar VBohrungen werden

gegenwärtig unmittelbar hinter der Pfarre im Walddiſtrikte aus
Sie bezwecken die Waſſerverhältniſſe feſtzuſtellen zur

Anlage von Sammelbrunnen im volkswirtſchaftlichen Jntereſſe
I Döllnitz 4 Februar Zur Behebung der Woh

jnungsnot ſind ſeitens der Verwaltung der A Riebeckſchen
Montanwerke G die Baracken welche zur Unterbringung der
Gefangenen errichtet worden waren zu Arbeiterwohnungen umge
arbeitet worden Es iſt ſeitens der Verwaltung ferner geplant
ſanſe Wäufer in den benachbarten Orten zu errichten oder anzu

kaufen
Zörbig 4 Febr Onne Babbire Unter den vielen

Anmeldungen über Rückkehr Feldgrauer in die Heimat beim Be
zirkskommando Bitterfeld befand ſich folgendes originelle Schreiben
An Zirkkomando Vietterfeld Der Kanonir H zu rück
us Földe Onne Babbire onne Ferflächun Wonnhaft Rütter

ſtraße N 17 von Reßärfe Fuß Artrollri Regemend N 3
S Teuchern 4 Febr Der Typhus breitet ſich jn

der Stadt immer mehr aus Es ſind bereits über 60 Er
krankungen vorgekommen Auf der Grube Naumburg
wurden die Arbeiter Seidel und Böhme von hier von nieder
gehenden Kohlenmaſſen verſchüttet Rach mehrſtündiger an
geſtrengter Rettungsarbeit konnten beide nur als Leichen ge
borgen werden

Naumburgs 4 Febr Nietzſche Gedenktafel DerNagiſtrat hat am Hauſe Weingarten 18 eine Jnſchrift anbringen
laſſen die in goldenen Lettern auf ſchwarzem Grunde ausgeführt
iſt Hier wohnte der Philoſoph Friedrich Nietzſche zum Beſuche
bei ſeiner Mutter in den Jahren zwiſchen 90 und 97

Burg 3 Febr Mit ſeltener Frechheit iſt in der
verfloſſenen Nacht im hieſigen Polizeiamt ein Elnbruüchsdiebſtahl
erübt worden Trotzdem ſämtliche Türen verſchloſſen waren der

of ſelbſt und die Kammacherſtraße vom Markt her beleuchtet ſind
ind trotz der regelmäßigen Konfrollgänge eines Beamten iſt es
en Dieben gelungen aus dem Dienſtzimmer des Polizeiinſpektors

inen mehrere Zentner ſchweren Geldſchrank

v h

t

Die Hoffnung weiter Kreiſe auf billige

Jn den geſtrigen Verhandlungen

mit Jnhalt zu ſtehlen Die Einbrecher die mit den Ver

Die geſtrige Sitzung des Bürgerausſchuſſes wurde vom
zweiten Vorſitzenden Profeſſor Abderhalden kurz nach
7 Uhr eröffnet Profeſſor Abderhalden teilte mit daß die
Begrüßungsveranſtaltungen für die heimkehrenden Krieger
infolge mancherlei Schwierigkeiten noch hinausgeſchoben
werden ſollen Bürgerausſchußmitglied Helms machte
einige Mitteilungen über die Veziehungen des Reichsbürger
rats zur Reichsregierung Alsdann referierte Herr Ad
miniſtrator Heitſchmidt über

die Erwerbsloſenfürſorge
Er ging von dem urſprünglichen Gedanken des Geſetzes aus
und wies darauf hin daß die Koſten der Erwerbsloſenfür
ſorge zu ſechs Zwölftel vom Reiche zu vier Zwölftel vom
Staate und zu zwei Zwölftel von den Gemeinden zu tragen
ſeien Hier in Halle beträgt der Satz für Mann Frau und
zwei Kinder 8,20 Mk pro Tag alſo 49,20 Mk pro Woche
Man müſſe ſagen daß man in Halle bisher mit den Koſten
glimpflich davongekommen ſei Jn anderen Städten ſei die
Belaſtung des Gemeindeſäckels eine ungeheure und man
müſſe dieſem Probloeme mit ſchwerer Sorge gegenüberſtehenEin Arbeitsloſer in Berlin begtehe bis zu 102 Mk pro Woche

während er als Arbeiter in beſtimmten Fällen nur 105 Mk
pro Woche verdienen würde Es ſei klar daß er für die
Differenz von 3 Mk pro Woche keine beſondere Luſt zum
Arbeiten habe Die gute Abſicht der Erwerbsloſenfürſorge
müſſe anerkannt werden doch komme es darauf an die Aus
wüchſe zu beſeitigen Ein dringendes Erfordernis ſei es
daß die Arbeitgeber eine jede Arbeits gelegenheit im ſtädtiſchen
Arbeitsamte anmelden Drinoend erforderlich wäre es auch
die Lebensmittelpreiſe herabzuſetzen Bei dem jetzigen Ver
fahren laufe man auch Gefahr daß die intelligenten Leute
in ihrer Leiſtungsfähigkeit allmählich vermindert würden
Man könne die Arbeitsloſen über Waſſer halten mehr dürfe
aber auch nicht geſchehen
die nichtarbeitenden Arbeiter gerade ſo viel oder faſt ſo viel
Lohn beziehen wie die erwerbstätigen Arbeiter

Profeſſor Abderhalden verweiſt auf die Lage in
den beſetzten Gebieten wo unſere Gegner bereits Warenlager
einrichten um Deutſchland ſpäter mit Waren zu über
ſchwemmen zu einem Preiſe zu dem die deutſche Jnduſirie
nicht arbeiten könne

Bürgerausſchüßmitglied Helm s verweiſt auf die enorme
Belaſtung der deutſchen Städte Jn Verlin werden

täglich 2 Millionen Mark
ausgezahlt bei einer Erwerbsloſenzahl von jetzt ſchon mehr
als 230 000 Dort betrage der tägliche UAnterſtützungsſatz bis
zu 13,50 Mk Angebotene Arbeit im RNiederlauſitzer Kohlen
revier mit einem Lohne von 9 Mk pro Tag und Notſtands
arbeiten bei Wegebauten im Kreiſe Teltow mit einem Tages
lohnſatze von 8,35 Mk wurden abgewieſen Jn Hamburg
gebe es bereits 63 000 Arbeitsloſe in Köln 22000 Jn
Frankfurt erhalte eine Familie von 5 Köpfen 12 Mk
Unterſtützung pro Tag in Stuttgart 14 Mk in Kiel
und Hamburg ſogar 17,50 Mk Man könne allgemein
den Satz aufſtellen daß die finanzielles Belaſtung dort am
größten iſt wo ſich eine ſtarke Kriegsinduſtrie befand Jn
folgedeſſen hätte

Erfurt bei weitem am ſtärkſten gelitten
Obwohl es etwa nur zwei Drittel der Größe von Halſe aus
macht wurden dort doch ſchon Hmal ſo viel Unterſtützungen
ausgezahlt wie in Halle nämlich rund 600 000 Mark bei
2400 Erwerbsloſen Die Höhe der ausgezohlten S

liege anſcheinend aber auch an der Art der Handhabung der
ganzen Einrichtung So erhält in Erfurt z B ein erwerbs

Es liege eine Gefahr darin daß
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die finanziellen Laſten der Erwerbsloſen Fürſorge für die Gemeinden die ausgezahlten
Beträge in Halle Die Gefahren für die Induſtrie

Suüummen
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im Alter von 14 16 Jahren den Ent
ſchädigungsſatz von 6 Mk im Alter von 16 18 Jahren
8 Mk von 18 21 Jahren 10 Mk während Männer über
21 Jahren 12 Mk pro Tag erhalten Jnsgeſamt ſind in
Erfurt bereits über 8000 Perſonen unterſtüht worden Aehn
liche Verhältniſſe liegen in dem kleinen S u vor wo
Arbeitsloſe vorhanden ſind und bereits 40 50 000 Mk zur
Auszahlung kamen

Jn Halle
wurden bisher unterſtützt insgeſamt 933 Perſonen Dabei
ſind allerdings nicht mitberechnet die Heim Erwerbstätigen

loſer Jüngling

etwa 140 Jnsgeſamt wurden bisher in le zur Aus
zahlung gebracht 65 000 Mk Man könne nicht der An
ſicht verſchließen daß dieſes Ergebnis darauf zurückzuführen
ſei daß von dem hieſigen Arbeitsamte gute Arbeit geleiſtet
wurde Von Landſtädten erwähnt Redner Jn Löbejün
wurden bisher keine Unterſtützungen anegeſattt ebenfalls
nicht in Holzweißig Jn Könnern kamen ſeit dem
8 Dezember 1918 insgeſammt zur Auszahlung 315,48 Mk Die
Höchſizohl der Erwerbsloſen betrug dort 24 Perſonen Jn
Eisleben wurden ſeit dem 15 Januar d J insgeſammt
317,80 Mk ausgezahlt Mehr als bisher müſſe auf einen
gewiſſen Arbeitszwang hingewirkt werden Ebenſo dürften
die Gemeinden auch unter dem Drucke der Arbeitermaſſen

nicht die Sätze auf eigene Fauſt feſtlegen
Bürgerausſchußmitglied Minner Die Sätze ſeien viel

zu hoch und ſtänden in gar keinem Verhältnis zu den be
zählten Alters Jnvaliden und Unfallrenten für die doch
jahrzehntelang Beiträge gezahlt werden mußten Eine
große Rolle ſpiele ja aber auch das ſchwerfällige Arbeiten
der Vehörden

Jnm der weiteren Diskuſſion betort hglied Zell daß es wie man gehört habe hier in e
zu einer geringen finanziellen Belaſtung gekommen ſei daf

hier aber überhaupt keine Erwerbsloſenfürſorge hätte
ausgezahlt werden brauchen

Der Kohlen Induſtrie ſei es lange nicht möglich geweſen die
nötigen Arbeiter zu bekommen und man habe nach Arbeitern
gus ganz fernen Gegenden greifen müſſen uch dieſer
Redner betont daß der Schwerpunkt darin liege daß die
Unterſtützung zu nahe an die Löhne herankommt Weiter
betont Bürgerausſchußmitglied Minner noch daß auf
dieſem Gebiete auch viel durch die Preſſe der unabhängigen
So ialdemokratie geſündigt werde deren Artikel erſt recht
dazu beitragen daß die Arbeiter nicht von Arbeitsfreudig
keit erfüllt ſeien Die hieſige Jnduſtrie hätte nur noch ge
ringe Kohlenvorräte und müßte wenn nicht bald ein Wandel
eintrete mit einer Stillegung vieler Betriebe rechnen

Jn der weiteren Ausſprache an der ſich die Herren
Zelk Liebing Lange Minner und Abder
halden beteiligten wurden noch verſchiedene andere
Sorgen unſerer Zeit beſprochen So betonte Profeſſor Abder
halden u daß die Entente im Elſaß gewaltige Mengen
Kali fördere und abtransportiere

Der Referent Adminiſtrator Heitſchmidt faßte die Aus
ſprache dahin zuſammen daß Einſtimmigkeit darüber herrſche
daß die gezahlten Unterſtützungsſätze zu hoch ſeien und daf
die einzelnen Arbeitsnachweiſe mit dem größten RNachdrus
darauf hinarbeiten müßten daß bei unberechtigter Ver
weigerung der Arbeit eine Beendigung der Fürſorge eintrete

Der Vorſitzende Profeſſor Abderhalden ſetzt darauf die
nächſte Sitzung auf den 18 Februar abends 8 Uhr feſt Jn
dieſer Sitzung ſollen Schulfragen zur Veſprechung
kommen

hältniſſen gengu vertraut geweſen ſein müſſen hatten da heute
Zahltag war jedenfalls viel Geld in dem Schranke vermutet es
ſollen aber nur etwa 600 Mark darin enthalten geweſen ſein

Gommern 4 Februar Eine B luttat, welche unſere
gegenwärtigen unhaltbaren Zuſtände grell beleuchtet ereignete
ſich in der vergangenen Nacht in den ſogenannten ſchwarzen Bergen
zwiſchen Dannigkow und Vehlitz Das dort einſam liegende Ge
höft des Landwirts Koch wurde nachts von Einbrechern orfgeſucht
Außer den Beſitzern war der zur Zeit bei K beſchäftigte Wilhelm
Pfeiffer aus EGömmexrxn anweſend Jm Begriff wachzuſeben wer
das Eigentum bedrohe traf P die Diebe vor ver Tür Tn dieſem
Augenblick eröffneten dieſe ein raſendes Gewehrfeuer und P wurde
durch einen Bauchſchuß ſo ſchwer verletzt daß er alsbald ſeiner
Verletzung erlag

Raumburg 3 Februar Verſch wunden und
wiedergefunden Die Nachforſchungen der viöſigen
Kriminalpolizei nach verſchwundenem und verſchleudertem
Hoeresgut haben einen unerwarteten Erfolg gehabt Neben
Decken Stiefeln und drei Pferden wurden acht Artillerierund
ſichtfernrohre im Werte von 48 0090 Mk aufgefunden und dem
Militärfiskus wieder zurückgegeben Die koſtbaren Jnſtrumente
waren angeblich von Schuljungen aus offenſtehenden Protzen im
Hofe der Artilleriekaſerne enkwendet worden

D CEiſenach 4 Februar Wanderherbergen
Der Thüringerwadverein Hauptverein will die Gründung von
Wanderherbergen in größerer Zahl vornehmen Die Herbergen
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Jetzt ohne Bezugsschein
Kostüme Mäntel Kleider Blusen Röcke

LKincder Kleider und Mäntel
Stoſte aus Woll

Brunc

ſollen untergebracht werden in Schulen Bauernhäuſern Turn
hallen Burgen unbenutzten Fabrikräumen uſw Die wandernde
Jugend ohne jeden Unterſchied ſoll darin einfaches Quartier
erhalten Der Hauptvorſtand des Vereins erläßt an alle Kreiſe
Thüringen die für die Geſundung der Jugend ein Jntereſſe
haben einen Aufruf zur Beihilfe

Arnſiadt 3 Februar Troſt loſe Verhältniſſe
Da die Kohlenvorräte erſchöpft ſind trat völlige Gasſperre von
h abend ab ein Auch die Stilllegung des Waſſerwerkes

eht bevor

Offizieller Wetterbericht der SaaleZeitung
Donnerstag 6 Februar

Trübes milderes Wetter mit Niederſchlägen

e S 2fekxtion durch die Mundhöhle Tnfluenza Grippe

erzielen Sie meist sehon
naeh Kurzem Gebrauch
d herrlich erfrischenden
ZahnpasteChlorodont
Vorzügl Vorbeu a
mittel bei Baxillen Inusw Dberalt zu haben

C S d

Verantwortlich für den politiſchen Teil Carl Helm s für den
örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Sandel Eugeg
Brink mann für Sport und Briefkäſten Heintié
Mieſchner Feuilleton Unterhaltungsblatt Vermiſchtes uſw
Dr Karl Baerz für den Anzeigenteil J Otto Bieler

Druck und Verlag von Otto Hende

e umd albwolle

Freytag
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Walhalla
Operetten Theater

Täglich 7 10 Uhr

lnkognito,
Optte v Kraatz u Kressler

Musik von Rud Nelson
Kasse v 10 I u 6

2imSutheiss
M Nerſerurger Straße 10

Honnerstag den 6 Februar
V 819 6 Uhr
Unterhaltungs

ahend
99 9

Großer SBetrieb

E II I I T Halbheer s diele

9Carmen
Dramatisches Schauspiel mit spanischen

Original Stierkämpfen
v ve

A E

Eröffnung Donnerstag den 6 Februar
Einem geehrten Publikum zur gefälligen Kenntnis daß ich in meinen Lokalitäten

eine Diele 4eröffnet habe und beſtrebt ſein weröde meine Gäſte durch nur gute Getränke Kaffee Kakao Schokolade zufrieden zu ſtellen

Ich bitte um regen Beſuch meiner Diele
Der Betrieb meiner Weinſtuben bleibt unverändert beſtehen

Morgen le

S

Groeses Gesellschafts Drama

4 Akte V e2895
z FlIaria VFein
ter Tag m

X 43 h nenec u 5 n 6 V 3

2 2 Von 4 bis 7 Uhr SoliſtenKonzert erſten Ranges 9

c reren ZFtAb Freitag den 7 Fehruar 99189
Alte Promenade la

Fernruf 5738

munen
Seelen in Betten

Sensationelles Drama aus der Jetztzeit
in 4 Akten

Hanuptrolle Werner Krauss

Leipzigerstrasse 88

Fernruf 1224
mm

Der Wahn Iſt re

en n y Worten
Die be der reutel u d Probiermamsell

r c 4 rS d eS 79 r r rßehagliche weſenſeinsinde Kemung Woeinstube

Mern Ab hente IGrosses humoristisches V8115
Eüürns tiger 6 GBZert

Leitung Kapeltmeſster Hergert

Kaiser Kaffee
Gr Steinstr 24 I gegenüber Stadtba l

Reichshof

Donnerstag den 6 Februar Uhr
5 Sonderoabend

J Moderne Opern Musik
Honnersiag den 6 Februar i J

jn den fectlich geschmückten

Thalia Sälen
Grosser Maskenball

Karneval Treiben
2 Rapellen Fotokunst

Karten rechtzeitig besorgen
Ausgabe derselben im Restaurant Thaliag Säle von

5 Uhr Telephon 6818

Alte
Promenade 6

Alte
Promenade 6

A 2875

z Faal der Loge zu den fünt Türmon

Sonntag den 9 Februar abends 7 Uhr
136 Kammermusik Aben

des Wille Ouartetis u
I Beethoven Abend Streichquartette op 18 Nr 4moll und op 132 moll Duo für Viola 8

Violoncell mit 2 chhgreicn Frzergles ein
Kart 10 10 10 05 bei Heinrich HothanKanſmännſcher Turnverein Halle

E gegr 1875Die regelmäßigen einngeſtunen für

Furnen Sport und Leichtathletiß
beginuen Frenag den 7 Februar d und finden ſtatt für

die Männer Abreilung und Jugendlichen jeden Freitag abends
oon 10 Uhr in der Turnhalle des Stadtgyymnaſiums

Eingang Luiſenſtraße für die Turnerinnen Abteilungjeden Montag abends von 10 Uhr in der Turnhalle des
Reformgymnaſiums Frieſenſt aße

Die Mitglieder der einzelnen Abteilungen ſowie alle Freunde
der Leibesübungen
erſucht Der Vorſtand

WiüvariumVerein für Aquarien unch Ternarienkange E V

General Versammlung
Freitag den 7 Febru r abends 7 Vhrſn Bauer s Restauront Rathausstr 3

werden um rege Beteilicung en
43 1

8 nd techn r
induſtr Beamten
OGOrtsgruppe Halle

Donnerstog den 6 Februar
s Uhr abends h810

X
im St Niecolaus Nicolaiſtr

Der Vorſtand
rZuverlässige J

ſherwonete

für Zimmer u Fenster
sehr billig

C V Ritter
C Leipziger h

Fotografen
Cellodin u Gaslichtkarſen la
Wore 100 St 48 M 100 St 5 M
F toabzüge auſ Postkart nach
Negativ 100 St 9 M Liste Irei

Foto industrieBerlin S W 48 Friedrichstr 237

Deutsche

Kriegsanleihe
kauft und verkauft

unter günstigen Bedingungen

Kob Rosenberg
Bankgeschäft

Halle a Leipziger Str 76

geſeiſgunn
Gewinnaussichten und guter Sicherheitbietet ich Gelegenheit zwecks Ablösung des bisherigen

Teilhobers mit einer Enlage von M 80 090 ca sich
still oder tätig an hiesigem Fabrikationsgeschäſt

6918 an
H286

Bei

en Offerten erbete n unter B W
osse Brüderstrasse 4

zu beteili
Rudolf

p zer ree

S ev e
rS

Chemie Schule für Damen

Dr Simon Gärtner
Frivatfachschule zur Ausbildung von Chemikerinnen

Ia e a Mühlweg 29
Lengjährige beste Erfolge Stellenvermiitlung für Schüle
rinnen Nächster Kursus beginnt 1 April V847

Rachhilfcunterricht Spaniſch und Engliſch
an Schüler bis Untertertia lehrt akad geb Lehrer mit lang

Näheres Freitag 2 3 jähriger Auslandserfahrung
A 280 b 824

e offerieren ſofort lieferhar
lo0o Rmtr Kiefern Knüppelrollen

vo

wo

ea 1500 Rmtr gelchälte Rollen
Grubenholz

Berlin W 57

Vorträge mit Vorweisungen Verlosung
Gaste willkommenen h 813

10oo Rmtr Riefern Kloben

Hringlichkeitsbeſcheinigung zur Waggonbeſtellung erforderlich

Torfverwertungs Geſellſchaft
Richard Ernst G m h H

Sternſtr 8 II I Loeper Fleiſcherſtr 2 II

rjähriger Schlag
Frachtparität Reppen per Rmtr Mk 15 00

4

rjähriger Schlag von 12 cm aufwärts
Frachtparität Reppen per Rmtr Mk 27 00

Frachtparität Reppen per Rmir Mk 36 00

Anfragen erbit et

Bülowſtraße 43
Fernſprecher Rollendorf 2191 a0 9 l

Joh Gottl fiaffimann fing j So

T C L

V 8205

e

I eS

iel
Donnerstag d 6 Febr 1919

Ank Ende 10 Uhr
Maria Stuart

Trauerspiel von Schliller

Mpollp Theater

Heute 7 Uhr hös
i Voſapriſeesſ

Freitag
Tiefland

Optte i 3 Akt v Leo Fall

Vorverk 1 u 7

Speisezimmer 7 9 6
2hen Ponne d Febr 1919

amenzimmer w5 Geſell chaftsSchlaſzimmer KonzertWiener See

führtKüchen eGrosse Auswahl Leitungin ein acher bis ganz reicher r
Aus ührung ar en eder v d

Abo t fMöbelfabrik Winesind ſei 4257

Aber Mart Hat
inh Richard Ziemer

Halle a Alter Markt 2

Dr Lippert Koſho
torium

füllen

Für die kalte lahreszeit

Gastwirte
J Wiedh erverkäurer
J der Lebensmittelbrauche

AlkoholfreieHeissgetraänke
Punschähnlich

mit Glüh Rum Arac und Zitronengeschmack

Limonacien Sirupmit Himbeer und Zitronen Geschmaeck Limetta in Rorb
jEkHlaschen von 5 Lir an aufwärts Größere Mengen in Fässern

Bei Bezug von einer Sorts in Fässern von 100 Ltr an
aufwärts S Rabatt
Zu beziehen durch

Fabriken feinster Likörspezialitäten und Punschessengzen
Generalvertreter

W
Wir offerieren wegen Einſtellung des Betriebes zirka

5000 Doſen

Deutſchen Speiſeertrakt
fertig gewürzt

ab Berlin per Doſe Mark 3,75
Aufragen erbittet

Tortverwertungs Gesellschaft
Richard Ernst G m b H

Berlin W S7 Bülowſtraße 48
Fernſprecher Nollendorf 2 91 a01931

Offeriere gert
nende brarnen und n
ſür Konſirmanden inder

owie 5einen Poſten großer Inswahl

Knabenanzüge bei
von 12 Jahrenvon 65 Mark an JIuus baher

Otto Knoll Nachf e e

Sana
Sorgsame ärztl che Behandlung Gute Verpflegung

ao203
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